
 

 „Russischer Dienstag“ im Brucknerhaus: der Gesangsabend 

 

Am Dienstag, den 3. November, um 19:30 Uhr lädt das Haus der Musik aus Sankt Petersburg 

in das österreichische Linz ein, wo das  Konzert des Projektes „Russischer Dienstag“ stattfindet. 

Auf der Bühne des Brucknerhauses werden die Solisten der Akademie der jungen Opernsänger des 

Mariinski-Theaters Elena Gorlo, Iaroslav Petrianik und Antonina Vesenina, die Preisträgerin des 

Internationalen Tschaikowski-Wettbewerbs, auftreten.  

 

Es werden die Meisterwerke mehrerer größter Europäer gespielt werden: Musikwerke von Rossini, 

Gounod, Bellini, Verdi, Saint-Saёns und Mozart. Die österreichischen Zuhörer werden sich die 

Musikwerke von den russischen Komponisten anhören. Es werden die Romanzen von Mussorgski 

lauten, die der legendäre Fjodor Schaljapin gesungen hat, die Arien aus der Oper „Zarenbraut“ von 

Rimski-Korsakow und „Aleko“ von Rachmaninow. Den 175. Jahrestag von Tschaikowski wird 

man mit den Romanzen und der Arie aus dem Werk „Die Jungfrau von Orleans“ feiern. Es wird 

auch die moderne Musik lauten – „Trouble in Tahiti“ von Leonard Bernstein.  

 

Elena Gorlo, Mezzosopran. Jelena wurde in Sankt Petersburg geboren. Sie ist Absolventin der 

Akademie für Theaterkunst Sankt Petersburg und der Russischen Universität für Theaterkunst GITIS 

(Klasse von Tamara Sinjawskaja). Sie ist Preisträgerin des Internationalen Rimski-Korsakow-

Wettbewerbs für junge Opernsänger (Tichwin, 2015).    

 

Iaroslav Petrianik, Bariton. Jaroslaw wurde in Rostow am Don geboren. Er ist Absolvent des 

Konservatoriums Sankt Petersburg (Klasse von Nadeshda Drosdowa-Weiner). Er ist Sieger des 

Allrussischen Nadeshda-Obuchowa-Wettbewerbs für junge Sänger (Lipezk, 2014) und des 

Internationalen Maxim-Michailow-Wettbewerbs für junge Opernsänger (Kaluga, 2014). 

 

Antonina Vesenina, Sopran. Antonina wurde in Woronesh geboren. Sie ist Absolventin der 

Kunstakadenie Woronesh (Klasse von Natalja Sawizkaja). Sie ist Inhaberin des Grand Prix des 

Internationalen Wettbewerbs für junge Opernsänger „Oper ohne Grenzen“ (Krasnodar, 2014). 

Antonina ist Preisträgerin des Tschaikowski-Wettbewerbs (Moskau – Sankt Petersburg, 2015).  

 

Brucknerhaus 
Untere Donaulände 7 

4020 Linz / Österreich 

Tel.: +43/732/7612-0  

Eintrittskarten: 7-18 Euro 

Konzertanfang 19:30 Uhr 

http://www.brucknerhaus.at 

 

„Russische Dienstage“ ist ein gemeinsames Projekt des Hauses der Musik aus Sankt Petersburg und 

des Konzertzentrums Brucknerhaus, das dem hervorragenden österreichischen Komponisten Anton 

Bruckner zu Ehren genannt wurde. Den musikalischen Zyklus setzen am 1.Dezember die 

Preisträger der Internationalen Wettbewerbe fort: der Geiger Ailen Pritchin und der Klavierspieler 

Philipp Kopachevsky. 

 

Das Haus der Musik Sankt Petersburg ist eine föderale Kultureinrichtung, die im Jahre 2006 

gegründet wurde, um die jungen russischen Musiker auf die internationalen Wettbewerbe und 

Festivals vorzubereiten. Es befindet sich im Schloß des Großen Fürsten Alexej Romanow am Mojka-

Ufer 122. In den Jahren 2015–2016 führt das Haus der Musik seine X. Jubiläumssaison durch. 

Der Kunstleiter ist bekannter Violoncellist, der Volksmusiker Russlands, Professor Sergej Roldugin. 

 

Weitere Informationen auf der Website: www.spdm.ru 
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